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Drucksache 2259 


Schriftlicher Bericht 

des Rechtsausschusses 
(12. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes über den Vertrag vom 11. Mai 1959 zwischen der 
Bundesrepublik Deutschland und der Republik Kolumbien über 
den gegenseitigen Schutz von Werken der Wissenschaft, 

Literatur und Kunst 

— Drucksache 1596 — 


A. Bericht des Abgeordneten Deringer 


Zwischen der Bundesrepublik Deutschland und 
der Republik Kolumbien ist zur Zeit weder ein 
mehrseitiges Abkommen noch ein zweiseitiger Ver- 
trag über den gegenseitigen Schutz der Urheber- 
rechte in Kraft. Der Schutz der Werke der Staats- 
angehörigen der beiden Staaten richtet sich daher 
nach den nationalen Urheberrechtsgesetzen. Deut- 
sche Staatsangehörige genießen nach den kolumbia- 
nischen Vorschriften für ihre Werke nur in ganz 
seltenen Fällen Schutz, und auch nur dann, wenn sie 
die Erfüllung der dort vorgeschriebenen Förmlich- 
keiten nachweisen. Die Werke der kolumbianischen 
Urheber sind andererseits nach den deutschen Urhe- 
berrechtsgesetzen in der Bundesrepublik nur ge- 
schützt, wenn sie dort zum ersten Mal erschienen 
sind. 


Durch den deutsch-kolumbianischen Vertrag über 
den gegenseitigen Schutz von Werken der Wissen- 
schaft, Literatur und Kunst soll diesem Zustand ab- 
geholfen werden. Mit dem Inkrafttreten dieses Ver- 
trages werden die Urheber beider Vertragsstaaten 
in dem anderen Staat ohne Erfüllung irgendwelcher 
Förmlichkeiten für alle ihre Werke der Wissen- 
schaft, Literatur und Kunst den gleichen Urheber- 
rechtsschutz genießen, den dieser Staat seinen eige- 
nen Staatsangehörigen gewährt. Da deutsche Werke 
der Literatur und Kunst in nicht unerheblichem 
Maße in Kolumbien verwertet und aufgeführt wer- 
den, wird dies zu einer Vermehrung der Einkünfte 
der Urheber führen. 

Der Rechtsausschuß hat den Entwurf des Zustim- 
mungsgesetzes zu dem Abkommen einstimmig ge- 
billigt. 


Bonn, den 1. Dezember 1960 


Deringer 

Berichterstatter 


Ausschußantrag umseitig 
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B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 1596 — unverän- 
dert anzunehmen. 


Bonn, den 1. Dezember 1960 


Der Rechtsausschuß 
Hoogen Deringer 

Vorsitzender Berichterstatter 
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